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Vertragsschluss

im Internet
Das Internet macht vieles leichter
– auch den Abschluss von Verträ-
gen! Eine Bestellung lässt sich im
Internet noch einfacher abgeben
als per Telefon. Die Hemmschwel-
le, Geschäfte zu tätigen, ist beim
„Surfen“ im Internet besonders
niedrig. Die Rechtsfolgen werden
allerdings oft nicht beachtet. Man
sollte wissen, dass das Anklicken
eines Schalters mit dem Hinweis
„Bestellung per Mausklick“ o. ä.
schon eine rechtsgültige Vertrags-
erklärung darstellt. Bekommt man
dann eine Bestätigung des Anbie-
ters oder die Lieferung der Ware,
muss man die bestellte Ware
auch abnehmen und bezahlen.
Ein Widerrufsrecht gibt es hier
beim Kauf von Privatpersonen
nicht. Dies gilt auch bei einem
Kauf für den eigenen Gewerbebe-
trieb. In diesem Fall kann der Ver-
trag sogar ausländischem Recht
unterliegen, wenn der Anbieter
seinen Firmensitz im Ausland hat.
In diesem Fall unterliegt der Kauf-
vertrag nicht einmal mehr deut-
schem Recht, sondern dem Kauf-
rechtsabkommen der Vereinten
Nationen oder gar ausländischem
Recht. Dem Käufer, der in einem
solchen Fall Rechte gegen den
Verkäufer durchsetzen möchte,
stellen sich ganz erhebliche Pro-
bleme. Daran sollte man bei Be-
stellungen im Internet denken. ■

Gnallschoddn bei Schwarz-
biernacht und Oktoberfest
Die 1. Sächsische Gugge „Meer-
aner Gnallschoddn“ e.V. sorgte bei
zwei Veranstaltungen in Zwickau
für Stimmung und gute Laune.
Am  25. Oktober unterhielten die
Musiker im „Ringkaffee“ zur
„Zwickauer Schwarzbiernacht“
das Publikum, am ersten Novem-
berwochenende mischten sie zum
Ersten Sächsisch-bayrischen Ok-
toberfest in der ausverkauften
Zwickauer Stadthalle mit.          ■

Studenten-Arbeiten in der
Galerie ART IN
In der letzten Ausstellung des Jah-
res 2003 präsentiert der Kunst-
verein Meerane seit 12. Novem-
ber in der Galerie ART IN Arbeiten
von Studierenden des Fachberei-
ches Angewandte Kunst Schnee-
berg. Bis zum 4. Januar 2004 sind
die Arbeiten unter dem Thema
„schneiden-ritzen-ätzen“ zu se-
hen.                                           ■

Kranzniederlegung zum
Volkstrauertag in Seiferitz
Anlässlich des diesjährigen Volks-
trauertages am Sonntag, 16. No-
vember 2003, findet 11 Uhr in
Seiferitz am Gedenkstein für die
gefallenen Soldaten des 1. Welt-
krieges eine Kranzniederlegung
statt. Dazu lädt Bürgermeister
Prof. Dr. Ungerer alle Meeraner
herzlich ein.                                ■

Kinoveranstaltungen im
Kirchgemeindehaus
Am 3. Dezember wird zu zwei Ki-
noveranstaltungen in das Kirchge-
meindehaus, Kantstraße 1, einge-
laden. Um 15.30 Uhr wird der Film
„Die Konferenz der Tiere“ gezeigt,
ein Zeichentrickfilm nach einem
satirischen Roman von Erich Käst-
ner. Um 19.30 Uhr ist Start für
„Der Club der toten Dichter“.       ■

Kurz gemeldet

Ehrung für langjährigen Dienst in der FFW

In der Glauchauer Sachsenland-
halle wurden am 1. November
Kameraden der Freiwilligen Weh-
ren aus den Städten und Gemein-
den des Chemnitzer Landes für
langjährige und treue Dienste ge-
ehrt.
Der Oberlungwitzer Bürgermeister
Steffen Schubert nahm die Aus-

zeichnungen in Vertretung des
Landrats vor.
Ausgezeichnet wurde an diesem
Tag auch Wolfgang Scheerer von
der FFW Meerane für sein 40-jäh-
riges Dienstjubiläum.
Hauptlöschmeister Scheerer ist
noch immer in der Brandschutz-
truppe aktiv.                               ■

Bilder und Porzellan in der Sparkasse

In den Sparkassenfilialen Bade-
ner Straße und Marienstraße sind
bis Ende 2003 Bilder und Porzel-
lan von Anja Gruner zu sehen. Sie
wurde in Meerane geboren und
legte 1995 am Wirtschaftsgymna-
sium ihr Abitur ab. Nach der Aus-
bildung zum staatlich geprüften
Dekorentwerfer war sie unter an-
derem bei verschiedenen Filmpro-
jekten, darunter „Lars, der kleine
Eisbär“ als Reinzeichnerin tätig. ■ Werke von Anja Gruner

Ein besonderes Erlebnis ver-
spricht der „Ball der Jahreszeiten“
am Sonnabend, dem 29. 11.,
um 19.00 Uhr, im Hotel Meerane,
zu werden. Mit vielen guten Ideen
wurde er liebevoll vorbereitet. Im
Mittelpunkt steht der gute Zweck,
der leider wachsenden Zahl von
Menschen zu helfen, die von der
Parkinson-Krankheit betroffen
sind.
Der Erlös des Balles kommt ihnen
zugute. Die kulinarischen Jahres-
zeiten spiegelt ein erlesenes
Menü wider, das von passenden
Weinen und von virtuosen Klän-
gen begleitet wird. Viele Überra-
schungen, die durch die Unterstüt-

Ball der Jahreszeiten
Wohltätigkeitsball zu Gunsten der Parkinsonschen

Gesellschaft in Meerane

zung des Hotels Meerane und
zahlreicher weiterer Sponsoren
ermöglicht wird, werden das Erleb-
nis des Helfens mit einer rau-
schenden Ballnacht verknüpfen.
Natürlich gibt es auch vieles zu
gewinnen. Aber eines steht schon
jetzt fest: Gewinnen werden alle:
die Parkinson-Kranken und alle,
die helfen wollen!
Seine Freude in der Freude des
anderen finden können, das ist
das Geheimnis des Glücks. Geor-
ges Bernanos
Für Schnellentschlossene sind
noch Ballkarten im „Hotel Meera-
ne“ unter Telefon 591-0 erhält-
lich!                                                 ■


